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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

DJK SV Griesstätt VIII : TSV 1880 Wasserburg V 
Dienstag, 12.03.2024, 20:00 Uhr

Remis zwischen dem DJK SV Griesstätt VIII und dem TSV 
1880 Wasserburg V

Nach ca. 155 Minuten Spielzeit nahm der TSV 1880 Wasserburg V beim 5:5 gegen den DJK SV
Griesstätt VIII in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) einen
Zähler mit. Besonders Gerhard Hanrieder behielt in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven
und konnte all seine Spiele für den TSV 1880 Wasserburg V gewinnen. Die Zuschauer sahen eine
umkämpfte Begegnung mit 5 Fünf-Satz-Spielen und einem Satzverhältnis von 20:22.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Niedermeier
/ Knack bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Hanrieder / Weinzierl.
Die richtige Taktik hatten Hainzl / Thaller indes beim Sieg in drei Sätzen gegen Hiebl / Hennig ab
dem ersten Ballwechsel. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 34
Bällen endete und an Hainzl / Thaller ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Lange umkämpft war dann die im Voraus auf dem Papier als
ausgeglichen erwartete Partie zwischen Lisa Hainzl und Dominik Weinzierl, ehe sich der Gastspieler
mit 9:11, 10:12, 11:7, 11:7, 9:11 durchsetzte. Das war nichts für schwache Nerven. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das folgende Einzel
zwischen Sabine Thaller und Gerhard Hanrieder endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastspieler. Dann ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel
weiterführte. Anlaufschwierigkeiten musste Markus Niedermeier zunächst überwinden, bevor sein 3:
1-Erfolg eingetütet war. Unbeeindruckt von einem anschließenden 2:0-Rückstand, kam Michael
Knack gegen Stefan Hiebl dann besser ins Match und gewann die Partie noch im
Entscheidungssatz. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des DJK SV Griesstätt VIII und
des TSV 1880 Wasserburg V. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Lisa Hainzl
ihrem Gegner Gerhard Hanrieder letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Hanrieder nun bei 7:3 seit Beginn der Serie. Sabine Thaller bekam
es nun mit Dominik Weinzierl zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Sabine
Thaller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Keinen siegbringenden
Fuß auf die Erde bekam Markus Niedermeier bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Stefan Hiebl. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte
folgendes Resultat: DJK SV Griesstätt VIII 4 Punkte, TSV 1880 Wasserburg V 5 Punkte. Keinen
erfolgreichen Verlauf schien die auf dem Papier als recht ausgeglichen eingestufte Begegnung für
Michael Knack gegen Heinz Hennig nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Michael Knack letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Knack zu Ende ging. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der DJK SV Griesstätt VIII nun ein Punktekonto von 13:15 Punkten auf,
während der TSV 1880 Wasserburg V vor dem nächsten Spiel, das am 15.03.2024 gegen den DJK
SV Griesstätt IX ansteht, 13:15 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des DJK SV Griesstätt
VIII bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 20.03.2024 gegen den TSV Soyen IV.

 Statistik:
 DJK SV Griesstätt VIII

Doppel: Niedermeier / Knack 0:1, Hainzl / Thaller 1:0 
Einzel: L. Hainzl 0:2, S. Thaller 1:1, M. Niedermeier 1:1, M. Knack 2:0 

 TSV 1880 Wasserburg V
Doppel: Hanrieder / Weinzierl 1:0, Hiebl / Hennig 0:1 
Einzel: G. Hanrieder 2:0, D. Weinzierl 1:1, S. Hiebl 1:1, H. Hennig 0:2


